
Amtsblatt 1508 vom 12.6.13Seite 2

Verkehrshinweise

Branchenverzeichnis
Im Internetauftritt der Stadt: Präsentationsplattform für Firmen

www.bretten.de/cms/node/31

2 Aus dem Standesamt
Einträge vom 2.6..2013 - 9.6.2013

Öffentliche Versteigerung 
von Fundgegenständen

Die Stadt Bretten versteigert aufgrund des § 979 BGB am Samstag, den 
13.07.2013 ab 14.00 Uhr in Bretten im Hinterhof der Carl-Benz-Str. 2 fol-
gende Fundsachen: Hinweisschilder werden angebracht. Herren,- Damen-
fahrräder, Mountainbikes, Kinderfahrräder, Herren- und Damenuhren 
verschiedene Schmuckteile in Gold und Silber, 1 Gitarre, Motorradhelm, 
Sonnenbrillen, sowie diverse Kleinteile. Handys werden aus Datenschutz-
gründen nicht versteigert! 
Eine Besichtigung der zur Versteigerung kommenden Gegenstände ist 
am 13. Juli 2013 ab 13.30 Uhr möglich. Die Eigentümer und die Finder 
der Gegenstände, deren Verwahrungsfrist von 6 Monaten abgelaufen 
ist werden hiermit gemäß § 980 BGB aufgefordert, ihre Rechte bis zum 
15.06.2013 beim Bürgerservice, Tel 07252/921-180, Untere Kirchgasse 9, 
75015 Bretten anzumelden, andernfalls wird die Versteigerung vorgenom-
men. Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum nach § 976 BGB auf 
die Stadt Bretten übergeht, wenn die Herausgabe durch den Finder der 
Sache nicht innerhalb der genannten Frist verlangt wird.

Die Ausländerbehörde Bretten informiert
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung bleibt die Ausländerbehörde Bret-
ten am Dienstag, den 18.06.2013 geschlossen. Wir sind dafür am Montag, 
den 17.06.2013 zusätzlich nachmittags von 14.00 bis 16.00 Uhr für Sie da. 

Verkehrsmaßnahmen zum Peter-und-Paul-Fest-2013 (28.06. – 01.07.2013)
Aufgrund des Peter- und Paul Festes werden wieder zahlreiche Sperrun-
gen und Umleitungen sowie geänderte Verkehrsführungen, vor allem im 
Innenstadtbereich, das Bild der Stadt Bretten in den nächsten Tagen be-
stimmen. Im Interesse der Verkehrssicherheit und für einen reibungslosen 
Ablauf dieses traditionsreichen Heimatfestes sind daher umfangreiche 
verkehrsrechtliche Maßnahmen notwendig.
Sperrungen
Ab Dienstag, 25.06.2013 (0.00 Uhr) ist der gesamte Sporgassenpark-
platz aufgrund des Aufbaus des Festzeltes bzw. des Vergnügungsparks 
gesperrt. 
Ab Mittwoch, 26.06.2013 ist dann auch die Sporgasse ab der Weißhofer 
Straße gesperrt und nur für den Anliegerverkehr bzw. Anlieferverkehr 
frei. Die Abfahrt erfolgt über die nördliche Apothekergasse in Richtung 
Postweg. Gesperrt wird auch die Straße Am Engelsberg (ab Gottesacker-
tor), die Anliegerzufahrt zum Promenadenweg ist jedoch gewährleistet. 
Die direkte Zu- und Abfahrt zum Marktplatz ist nur über die Straße Am 
Gaisberg, mittels Ausnahmegenehmigung, möglich. Ferner wird die 
Zufahrt zur Pfluggasse aus der Weißhofer Straße nicht mehr möglich 
sein. Die Zufahrt zur Pfluggasse / Mönchhofgasse bzw. zur Tiefgarage 
Pfluggasse ist über das gesamte Peter- und Paul Fest nur noch über die 
Friedrichstraße möglich. 
Ab Donnerstag, 27.06.2013 ist aufgrund des Aufbaus der Stadttore in 
der Weißhofer Straße bzw. der Pforzheimer Straße nur noch der Anlie-
gerverkehr durch die aufgestellten Stadttore möglich. 
Ab Freitag, 28.06.2013 werden weitere innerstädtischen Straßensper-
rungen sowie zahlreiche Halteverbotszonen wirksam.
Samstag, 29.06.2013
Wegen dem Feuerwerk ist der Postweg zwischen der Heilbronner Straße 
und dem Kaiserlindenweg am Samstag, 29.06.2013 ab 22.30 Uhr gesperrt. 
Gleiches gilt auch für die Straßen Am Schänzle und Fichteweg sowie für 
die Heilbronner Straße zwischen der Einmündung der Gölshäuser Lücke 
und der Einmündung der Weißhofer Straße bzw. der Weißhofer Straße 
ab der Einmündung der Hohkreuzstraße. Ferner wird auch die Reuch-
linstraße zwischen der Heilbronner Straße und dem Hölderlinweg beim 
Feuerwerk gesperrt werden. In diesem Zusammenhang werden auch die 
Parkstände im Bereich der Hebelschule bzw. Ecke Heilbronner Straße / 
Postweg gesperrt. Das absolute Halteverbot ist im Zeitraum von 19.30 – 
24.00 Uhr wirksam.
Sonntag, 30.06.2013
Entlang des Festzugweges (Weißhofer Straße /Hohkreuzstraße (Aufstel-
lung) – Marktplatz – Melanchthonstraße – Gartenstraße – Friedenstraße 
– Bismarckstraße- Melanchthonstraße – Am Gottesackertor – Am See-
damm) besteht am Sonntag, 30.06.2013 ab 10.00 Uhr ein absolutes 
Halteverbot.
Innerörtliche Umleitungen
Ab Mittwoch, 26.06.2013:
Aus Richtung Osten in Richtung Stadtmitte Weißhofer Straße - Heilbron-
ner Straße – Postweg – Hirschstraße.
Aus Richtung Westen 
Melanchthonstraße – Hirschstraße – Postweg – Heilbronner Straße
Brandschutzzonen
Als Brandschutzzonen werden ausgewiesen:
- Am Viehmarkt (Umgebung der Gewerbeschule)
- Apothekergasse
- Engelsberg zwischen Promenadenweg und Apothekergasse
- Friedrichstraße zwischen Wassergasse und Pforzheimer Straße
- Lammgasse
- Pforzheimer Straße ab Georg-Wörner-Straße bis zum Marktplatz
- Promenadenweg zwischen Apothekergasse und Kindergarten
- Schlachthausgasse
- Weißhofer Straße zwischen Pfluggasse und dem Osttor
- Wassergasse

Die vorstehenden Brandschutzzonen müssen daher unbedingt von den 
parkenden Fahrzeugen freigehalten werden. Bei Nichteinhaltung dieser 
Brandschutzzonen werden die geparkten Fahrzeuge unnachsichtig abge-
schleppt.
Busverkehr
Die Linienbusse der Fa. Wöhrle und der RVS fahren ab Mittwoch, 
26.06.2013, 0.00 Uhr bis einschließlich Dienstag, 02.07.2013, 24.00 Uhr 
in östlicher Richtung über die Georg-Wörner-Straße. Im Bereich der Ein-
mündung der Withumanlage ist eine Bedarfsbushaltestelle eingerichtet. In 
westlicher Richtung fahren die Linienbusse über den Postweg. Bedarfshal-
testellen sind hierbei bei der Jahnhalle und beim Bernhardushaus. Ferner 
wird im Bereich der Wilhelmstraße (Fa. Aldi) eine Bedarfsbushaltestelle 
eingerichtet werden.
Parken
Zur besseren und frühzeitigen Information der Festbesucher über die be-
stehenden Parkmöglichkeiten wird durch ein Parkleitsystem auf folgende 
Parkplätze hingewiesen:
- Aldi (Wilhelmstraße)
- Elskamp / Hagebaumarkt (Pforzheimer Str.)
- Gewerbeschule (Am Viehmarkt)
- Handelshof (Melanchthonstraße)
- Kraichgau-Center (Pforzheimer Straße)
- Lidl (Melanchthonstraße)
- Neff (Ruiter Straße)
- Röther (Wilhelmstraße)
- Sauter (Weißhofer Straße)
- Seeburger (Edisonstraße)
- Stork (Melanchthonstraße)
- VHS –Außenstelle (Carl-Benz-Straße)
- Volksbank (Silcherweg)
- ZG Raiffeisenmarkt (Wilhelmstraße)
Nicht zur Verfügung stehen alle Parkplätze rund ums Rathaus.
Behindertenparkplätze 
- Pforzheimer Straße (Höhe Einmündung Georg-Wörner- Straße)
Motorradparkplätze
- Busbuchten vor dem Melanchthongymnasium bzw. vor der Hebelschule
Tiefgaragen
Die Tiefgarage Pfluggasse kann für „Berechtigte“ aufgrund der Sperrung 
der Pfluggasse ab Donnerstag, 27.06.2013 nur noch über die Friedrich-
straße angefahren werden. Für die Kurzparker ist die Tiefgarage daher 
Donnerstag, 27.06.2013 bis einschließlich Montag, 01.07.2013 geschlossen. 
Die Tiefgaragen Löwenhof und Engelsberg sind ab Freitag, 28.06.2013 
bis einschließlich Montag, 01.07.2013 für Kurzparker geschlossen. Am 
Dienstag, 02.07.2013 sind alle Tiefgaragen wieder für Kurzparker geöff-
net. Für Kurzparkern und Kunden der Innenstadt besteht jedoch die 
Möglichkeit in der Straße Am Engelsberg zwischen der Einmündung 
des Promenadenweges und der Zufahrt zur Tiefgarage Engelsberg noch 
bis Freitag, 28.06.2013 20 Uhr zu parken. Ab Freitag, 28.06.2013; treten 
anschließend die ausgewiesenen Brandschutzzonen in Kraft so dass par-
kende Fahrzeuge daher abgeschleppt werden müssen. Um Beachtung der 
Parkregelung wird daher gebeten.
Sonstiges
Die Inhaber der innerhalb der gesperrten Straßen liegenden Geschäfte 
werden gebeten, ihre Lieferanten darauf aufmerksam zu machen, dass eine 
Belieferung zwischen Freitag und Montag nur zwischen 7.00 und 10.00 
Uhr möglich ist. Hinsichtlich der Aufstellung von Blumenschmuck über 
das Peter- und Paul Fest ist darauf zu achten, dass der Blumenschmuck 
dabei keine Verkehrszeichen bzw. Absperr- oder Beleuchtungseinrich-
tungen verdeckt. 
Im Interesse der Verkehrssicherheit muss daher sämtlicher falsch ange-
brachter Blumenschmuck durch den städtischen Baubetriebshof entfernt 
werden.

Sterbefälle:
31.05.2013 	 Elisabeth Hufnagel, geb. Baumgärtner, Turbanstr. 
		  54, Bretten, 87 Jahre
31.05.2013 	 Rita Huber, geb. Baumgartner, Hegelweg 8, 
		  Bretten, 75 Jahre

Das Finanzamt Bruchsal informiert
Das Servicezentrum beim Finanzamt Bruchsal ist am Mittwoch, 19. Juni 
2013 wegen einer innerdienstlichen Veranstaltung ganztägig geschlossen.

Sie wollen Ihre fundierten Fachkenntnisse bürgernah umsetzen, 
verstehen es ein Team zu leiten und scheuen sich dabei auch vor 

herausfordernden Situationen nicht?

Dann sind Sie genau der/die Richtige für uns.
Im Zusammenhang mit einer geplanten Nachfolge sucht die 

Große Kreisstadt Bretten 

eine/n Sachgebietsleiter/
in der Baurechtsbehörde 

im Amt Stadtentwicklung und Baurecht.

Folgende Qualifikationen werden gebraucht:
- Führungserfahrung
- sicheres und verbindliches Auftreten, auch in schwierigen Ge-
sprächssituationen sowie sorgfältige, strukturierte und selbständige 
Arbeitsweise
- gute mündliche und schriftliche Ausdruckweise
- Flexibilität, hohe Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
- ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Architektur
- fundierte Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht 
- fundierte EDV-Kenntnisse und nach Möglichkeit Erfahrungen mit 
ProBauG
- Berufserfahrung und Erfahrung als Bauverständiger ist gewünscht

Zu den Aufgabenschwerpunkten der Stelle 
gehören insbesondere: 
- Leitung des Sachgebietes mit 5 Mitarbeitern/-innen
- technische und bauordnungsrechtliche Bearbeitung von Bauan-
trägen, Anträgen im Kenntnisgabeverfahren, Bauvoranfragen und 
Abbrüchen 
- planungsrechtliche und bauordnungsrechtliche Bearbeitung von 
Bauvorhaben im Sinne von §§ 30, 31, 33, 34 und 35 BauGB
- Beratung von Bauwilligen und Architekten (baurechtliche und 
gestalterische Beratung)
- Koordination und Durchführung von Brandverhütungsschauen

Reizt Sie die Herausforderung?
Es erwartet Sie ein vielseitiger sowie verantwortungsvoller Aufga-
benbereich, in dem Sie selbständig arbeiten und dennoch in ein 
kooperatives Team eingebunden sind. Die Vergütung erfolgt je nach 
Berufserfahrung und Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen, die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten 
Sie diese bitte bis zum 12.07.2013 an das Bürgermeisteramt Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. 
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen Herr Braun (Tel. 
07252/ 921-610) und für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger 
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass 
Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet werden, wenn ein ausrei-
chend frankierter Briefumschlag der Bewerbung beigefügt ist. Weitere 
Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de.

Wichtige Info für Anlieger der Eppinger Straße/Gölshausen
Im Zuge der Baumaßnahme Eppinger Straße in Bretten-Gölshausen, 
wird die Baustelle in der Zeit vom 12.06.2013 bis 20.06.2013 für keinen 
Anlieger befahrbar sein. Grund dafür sind die vorbereitenden Arbeiten 
für den Asphalteinbau sowie der Asphalteinbau selbst. Die Anwohner 
werden gebeten, sämtliche Fahrzeuge ab dem 12.06.2013 – 6:00 Uhr in 
den Seitenstraßen rund um die Baustelle abzustellen. Die Baustelle wird 
voraussichtlich ab dem 20.06.2013 – 7:00 Uhr wieder befahrbar sein. Die 
Baufirma wird sich bemühen diese Einschränkung so gering wie möglich 
zu halten. Weitere Infos: Herr Hausner (Stadt Bretten) 07252/949914
Herr Jablonski (BL F. Kirchhoff) 0175/5806389, Herr Halmos (Pol. F. 
Kirchhoff) 0172/3254378

Die Wohngeld - und Rentenstellei informiert
Am Montag, den 17. Juni 2013 bleibt die Wohngeld- und Rentenstelle auf-
grund einer Weiterbildung geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis 
und bitten um Beachtung.

Heilbronner Straße (B 294)
Aufgrund des Neubaus eines Wohn- und Geschäftshauses wird die 
Heilbronner Straße im Zeitraum 17.06. – 06.09.2013 zwischen der 
Reuchlinstraße und der Weißhofer Straße für den Verkehr in südlicher 
Richtung voll gesperrt. 
Die innerörtliche Umleitung in Richtung Innenstadt erfolgt im Zeitraum 
der Baumaßnahme über den Postweg – Hirschstraße – Melanchthonstraße 
bzw. über die Reuchlinstraße – Weißhofer Straße. Aus Richtung Weißhofer 
Straße kommend ist die Zufahrt in Richtung Gölshausen gewährleistet, 
da in der Heilbronner Straße halbseitig in Einbahnregelung befahren 
werden kann. 
Die Umleitung des Linienverkehrs erfolgt im Zeitraum der Baumaßnahme 
über den Postweg bzw. über die Apothekergasse. Für die Linie 141 wer-
den daher im Postweg in Höhe der Jahnhalle bzw. in der Apothekergasse 
jeweils Ersatzbushaltestellen eingerichtet.

Pforzheimer Straße (B 294)
Aufgrund von Kabelarbeiten der Stadtwerke Bretten in Höhe des Anwe-
sens Pforzheimer Straße 48 wird die Pforzheimer Straße (B 294) für den 
stadteinwärts fließenden Verkehr ab der Einmündung der Straße 
Im Brückle voll gesperrt. Der stadtauswärts fließende Verkehr ist von 
der Baumaßnahme nicht betroffen. Zeitraum der Sperrung: Montag, 
17.06.2013 – Montag, 24.06.2013 
Die Zu- und Abfahrt zum Wohngebiet Im Steiner Pfad bzw. Im Brückle 
sowie zur Rechbergklinik ist jederzeit gewährleistet. Der Verkehr aus 
Richtung Pforzheim wird stadteinwärts ab der Lichtzeichenanlage B 294 
/ K 3569 über die K 3569 – Ruiter Straße in Richtung Innenstadt geführt. 
Hierzu wird die Vorfahrtsregelung in den Einmündungsbereichen K 3569 
/ Otto-Hahn- Straße bzw. Otto-Hahn-Straße / Ruiter Straße zugunsten 
des stadteinwärts fließenden Verkehrs geändert.
Linienverkehr
Aus Pforzheim kommend, verkehren die Busse der Linie 733 ganz regulär 
bis zu den Haltestellen „Bretten Tierpark“ dann weiter über die K 3569 
(Ruit) - Otto-Hahn-Straße – Alte Ruiter Straße (hinter der Firma NEFF) 
zur Haltestelle „Bretten Wannenweg“. 
Während der Baumaßnahme entfallen die Haltestellen „Bretten Hoh-
berghaus“ und „Bretten Pforzheimer Straße“ stadteinwärts. Die Fahrgäste 
werden in Richtung „Bretten Bahnhof“ auf die Haltestellen „Bretten 
Wannenweg“ und die Haltestelle „Bretten Ruiter Straße“ (reguläre Hal-
testelle der Linie146) verwiesen. Der Linienverkehr stadtauswärts ist 
hiervon nicht betroffen.

Vermietung einer 
4 – Zimmer – Wohnung in Ruit

Die Stadt Bretten vermietet im Stadtteil Ruit ab 1. August 2013 
eine Wohnung im I. Obergeschoss.
 
Die Wohnung besteht aus 4 Zimmern, Küche, Hauswirtschafts-
raum, separates WC und Bad. Die Wohnfläche beträgt 120 qm. 
1 Stellplatz vor dem Gebäude ist vorhanden. 
Schule und Kindergarten sind in unmittelbarer Nähe. 

Interessenten werden gebeten, sich mit dem Amt Wirtschafts-
förderung und Liegenschaften, Frau Figlar, Tel: 07252/921-235 
oder simone.figlar@bretten.de in Verbindung zu setzen.

Landkreis Karlsruhe
unterstützt Initiativen freier Träger

Lebenshilfe Bruchsal-Bretten erhält 16.000 Euro Zuschuss
Eine Reihe von Initiativen freier Träger unterstützt der Landkreis Karls-
ruhe im Jahr 2013. 
So beschloss der Jugendhilfe- und Sozialausschuss für die Netzwerkarbeit 
sowie für die ambulante Beratung der Lebenshilfe Bruchsal – Bretten e. 
V. einen Zuschuss in Höhe von 16.000 Euro zu gewähren. 
Die sozialpädagogischen Hilfen für Familien und Erziehung SopHiE 
gGmbH erhält für ihre Beratungsstelle „Libelle“, die sich um von häusli-
cher Gewalt betroffenen Frauen und Männern kümmert, eine um 7.000 
EUR erhöhte Förderung, nachdem die Fallzahlen gestiegen sind. 
Für den Betrieb des neu entstehenden Familienzentrums am Gehörlo-
senzentrum Karlsruhe, welches auch Hörgeschädigte aus dem Landkreis 
betreut, beschloss der Jugendhilfe- und Sozialausschuss einen Zuschuss 
von 30.000 Euro, womit die Einrichtung einer 0,5 Fachkraftstelle finan-
ziert werden soll. 
Ebenso erhält der Regionalverband Autismus Karlsruhe e. V. für sein 
Beratungsangebot 8.300 Euro. 
Anerkannt hat der Jugendhilfe- und Sozialausschuss den gemeinnützig 
organisierten Verein „Kulterbunt“. 
Der früher als türkischer Bildungsverein Bruchsal bekannte Verein 
leistet bereits seit 2009 Sprachbildungs- und Integrationsförderung. Er 
unterstützt und berät Familien mit dem Ziel, der sozialen, kulturellen 
und gesellschaftlichen Integration, fördert die kulturellen Interessen von 
Kindern und Jugendlichen mit und ohne Migrationshintergrund und lei-
stet dadurch einen Beitrag zur Erfüllung der Aufgaben der Jugendhilfe, 
womit er die Voraussetzungen eines Trägers der freien Jugendhilfe erfüllt. 
Eine finanzielle Förderung ist damit nicht verbunden.


